
Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Freundinnen und Freunde der Akademie,

was wäre die Adventszeit ohne das Suchen nach 
passenden Geschenken für die Menschen, die es uns 
wert sind. Verschwenderisch werden die Gaben ver-
packt. Ihre Funktionalität hat damit nichts zu tun, es 
ist allein ein Ausdruck von Schönheit und Wertschät-
zung dem Anderen gegenüber. Einem solchen 
zweckfreien Geben liegt eine ganz eigene Rationali-
tät und Ökonomie zugrunde. Geschenke sind in al-
len Kulturen Ausdruck von Anerkennung, aber auch 
von einem Geflecht wechselseitiger Erwartungen 
und Bindungen. Ob in der Familie, im alltäglichen Le-
ben oder in der Arbeitswelt – ohne den Geist einer 
Ökonomie des Gebens wird jeder gesellschaftliche 
Zusammenhalt brüchig. Denn nicht nur zur Weih-
nachtszeit denken wir über diese alternative Ökono-
mie der Gabe nach. Schenken und Tauschen halten 
nicht nur den Wirtschaftskreislauf am Leben, es sind 
auch eigene Formen der Kommunikation und der 
Wertevermittlung in unserer Gesellschaft. Was be-
deutet eine allein auf freiwillige Gegenseitigkeit be-
ruhende Beziehung für das soziale und wirtschaftli-
che Leben der Menschen? Ist es die Ausnahme an 
großen Festen oder lässt sich darauf eine ganze Ge-
sellschaft aufbauen? Wie also umgehen mit der 
Gabe?

Ihr
Klaus-Dieter Kaiser         

Programm

Freitag, 02. Dezember 2011

18.00 Uhr  Ankunft
18.30 Uhr  Abendbrot
19.30 Uhr  Alles geschenkt?
  Einführung in die Tagung
  Klaus-Dieter Kaiser
19.45 Uhr  Im Beziehungsgeflecht des 
  Schenkens
  Erfahrungen aus dem Alltag
  Gesprächsgruppen
21.30 Uhr  Freie Gespräche

Sonnabend, 03. Dezember 2011 
 
  8.30 Uhr  Frühstück
  9.30 Uhr  Vom Geist der Gabe – Auf Spuren- 
  suche nach der Gabenökonomie   
  in unserer Gesellschaft 
  Prof. Barbara Rose
  Vortrag und Gespräch
11.00 Uhr  Kaffee/Tee
11.30 Uhr  Gabentausch als Gewaltunterbrechung  
  - eine Fallstudie zur Friedensarbeit in  
  ökumenischer Perspektive 
  Prof. Dr. Theodor Ahrens
  Vortrag und Gespräch
13.00 Uhr  Mittagessen
14.30 Uhr  Kaffee/Tee und Kuchen
15.00 Uhr  Die etwas andere Ökonomie der  Gabe
  Prof. Dr. Niko Paech
  Vortrag und Gespräch
17.00 Uhr  Zwischen privat und öffentlich
  – Schenken als gesellschaftliches  
  Gestaltungselement  
  Gespräch
  Moderation: Klaus-Dieter Kaiser
18.30 Uhr  Abendbrot
19.30 Uhr  Das Geschenk der Musik

Sonntag, 04. Dezember 2011 

  8.30 Uhr  Frühstück
  9.30 Uhr    Am Gabentisch
  Biblische Besinnung
  Klaus-Dieter Kaiser
10.00 Uhr  Am Anfang war das Geschenk
  Theologische Anmerkungen   
  zur einer Ökonomie der Gabe
  Klaus-Dieter Kaiser
  Vortrag und Gespräch
11.00 Uhr  Alles geschenkt!
  Abschlussgespräch
12.00 Uhr  Mittagessen
12.30 Uhr  Ende der Tagung

  
Unsere Gesprächspartnerin und -partner  sind:

Prof. Dr. Theodor Ahrens, Theologe, Professor am 
Institut für Missions-, Ökumene-  und Religions-
wissenschaften im Fachbereich Evangelische The-
ologie der Universität Hamburg;

Prof. Dr. Niko Paech, Ökonom, apl. Professor am 
Institut für Betriebswirtschaftslehre und Wirt-
schaftspädagogik an der Carl von Ossietzky 
Universität Oldenburg;

Prof. Barbara Rose, Sozialwissenschaftlerin, ehema-
lige Rektorin der Evangelischen Fachhochschule 
Hamburg.



Alles geschenkt!
Die etwas andere 
Ökonomie der Gabe 

02. - 04. Dezember 2011
Güstrow, Haus der Kirche

Alles geschenkt!
Tagung Nr.  40/11

Organisatorisches und Finanzielles

Das Haus der Kirche befindet sich in der Güstrower In-
nenstadt, unweit von Markt und Pfarrkirche. Güstrow 
ist mit der Bahn gut erreichbar. Der Fußweg vom Bahn-
hof bis zum Haus der Kirche dauert etwa 15 Minuten. 
Auf dem Gelände sind einige Parkmöglichkeiten vor-
handen. 

Tagungsort
Haus der Kirche “Sibrand Siegert”
Grüner Winkel 10
18273 Güstrow
Telefon (03843) 21 780
www.haus-der-kirche-guestrow.de

Teilnahmebeitrag
(inkl. Verpfleg./Übern.)                70,- Euro
Einzelzimmer-Zuschlag                               15,- Euro
erm. für Erwerbslose und Studenten 40,- Euro
           

Ihre Anmeldung ist von uns verbindlich angenommen, 
wenn Sie keine andere Nachricht erhalten. Wenn Sie 
ihre Anmeldung nach dem Montag vor der Tagung zu-
rückziehen, müssen wir Sie bitten, die Hälfte des Ta-
gungsbeitrages zu übernehmen. 
2/3 der Teilnahmebeiträge sind für die anteilige De-
ckung der Tagungskosten bestimmt, 1/3 für die allge-
meinen Kosten unserer Einrichtung.

Im Rahmen der Evangelischen Arbeitsgemeinschaft 
für Erwachsenenbildung ist die Evangelische Akade-
mie Mecklenburg-Vorpommern eine staatlich aner-
kannte Einrichtung der Weiterbildung. Eine Förderung 
durch die Landeszentrale für politische Bildung ist 
beantragt.


